
Dankbar für die Zeit, die wir mit dir hatten,
tragen wir deine Spuren in unseren Herzen.
Was in Liebe verbunden war, bleibt über den
Abschied hinaus – in alle Ewigkeit.

In Liebe und grosser Dankbarkeit haben wir von unserem Vater, Grossvater und
Schwiegervater

Giovanni Favero-Kausch

am Montag, 28. September 2026, in der reformierten Kirche Langnau am Albis im
engsten Familien- und Freundeskreis Abschied genommen.

Nach langer Krankheit wurdest du erlöst und bist friedlich eingeschlafen. Du lässt uns
zurück mit schönen und bleibenden Erinnerungen an deinen Sinn für Gerechtigkeit,
deine Gutmütigkeit, deinen feinen Humor und den Schalk in deinen Augen, mit dem du
uns so manches Lächeln geschenkt hast. Wir halten dich für immer und ewig in Liebe
und Dankbarkeit in unserer Erinnerung.

Ganz besonders möchten wir uns bei der Demenzabteilung des Altersheims im Ris in
Adliswil für die langjährige, liebevolle Pflege bedanken.

In stiller Trauer und grosser Dankbarkeit

Bruno Favero
Carlo und Daniela Favero-Del Romano mit Nico und Joris

Traueradresse: Bruno Favero, Züntihausmatte 4, 6142 Gettnau

2. Mai 1932 – 19. September 2026


